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Liebe MFA,

wir begrüßen Sie sehr herzlich zum 9. „PRAXIS fieber-live Regio Kongress“. In diesem Jahr 
finden die Fortbildungen „PRAXIS fieber-live Regio Kongress“ und „Pädiatrie à la carte“ so-
wie der „Pädiatreff“ erstmalig gemeinsam in Bochum als „Pädiatreff à la carte“ an der Gren-
ze der beiden Landesverbände statt – in Freundschaft verbunden, trotz aller Unterschiede 
zwischen den lebhaften Nordrheinern und den stillen Westfalen. 

Und das gleich mit zwei Jubiläen: Der 40. „Pädiatreff“ des BVKJ-Landesverbands Nordrhein 
und die 15. „Pädiatrie à la carte“ des BVKJ-Landesverbands Westfalen-Lippe! 

Durch die gemeinsame Veranstaltung der beiden Landesverbände können wir Ihnen auch zu-
künftig weiterhin hochwertige Vorträge und Seminare anbieten. Wir wollen gemeinsam mit-
einander und voneinander lernen und haben daher für diesen ersten gemeinsamen Kongress 
das Thema „Schnittstellen der Pädiatrie“ gewählt. Hierfür haben wir wieder eine Vielzahl 
von Experten anderer Fachgebiete gewinnen können, die für uns und mit uns die Vielfältig-
keit der Pädiatrie und ihrer Nachbarfächer darstellen werden. 

Wir hoffen, Ihnen ein spannendes und interessantes Fortbildungsangebot bieten zu können, 
das Ihren Interessen gerecht wird. Wie immer freuen wir uns auf Ihre aktive Mitarbeit, Ihre 
Anregungen und Kritik, damit wir auch für die Zukunft weiterhin wissen, wie wir Ihnen und 
Ihren Fortbildungswünschen bestmöglich gerecht werden können.

Wir freuen uns, Sie beim „PRAXIS fieber-live Regio Kongress“ in Bochum begrüßen zu dür-
fen!

Herzlichst

Burkhard Lawrenz Herbert Schade Andreas Weckelmann Christiane Thiele
LV-Vors. WL stellv. LV-Vors. NR Fbdg.-Beauftragter NR LV-Vors. NR
Wissensch. Leiter Wissensch. Leiter Wissensch. Leiter 

Titelfoto: © Kilian Luckert / Yasin Gürisik / Philine Müller
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Zeitplan: Samstag, 01. April 2017
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Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums dürfen 

Sie sich auf eine besondere Überraschung 

während der Veranstaltung freuen!
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Kursblock 1 01. April 2017 09.00 – 11.00 Uhr

Samstag, 01. April 2017
Audimax/Plenum
Ruhr-Universität Bochum 

09.00 – 09.15 Uhr Gemeinsame Begrüßung für Ärzte und MFA
 Burkhard Lawrenz, Arnsberg 
 Andreas Weckelmann, Mülheim an der Ruhr 

Workshopräume, Ruhr-Universität Bochum

09.30 – 11.00 Uhr Kursblock 1

Kurs 1  Hände hoch – Gesundheitsamt! 
Hygiene und Infektionsschutz in der Praxis
Christian Ramolla, Euskirchen

Kurs 2  Azubi Spezial: Du schaffst das! Sicher durch die Prüfungen – 
Vorbereitung auf die praktische Prüfung; Auszubildende 
im 2. und 3. Ausbildungsjahr und Interessierte
Brigitte März, Freudenberg 

Kurs 3  Teil 1 English4U – communicating in the practice*
Yvonne Ford, Frankfurt

Kurs 4  Triage am Telefon 
Christiane Thiele, Viersen

Kurs 5  Aktuelles über EBM, GOÄ und den ganzen Rest… 
Holger van der Gaag, Mülheim
Jörg Hornivius, Mönchengladbach

Kurs 6  Selektivverträge 
Anke Emgenbroich, Köln

Kurs 7  Neues aus der STIKO – Schmerzarmes Impfen 
Martin Terhardt, Berlin 
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Kursblock 1 01. April 2017 09.00 – 11.00 Uhr

Kurs 8  Teil 1 Altersgerechte Diagnostik und Therapie 
von Sprachentwicklungsstörungen*
Cornelia Tigges-Zuzok, Essen

Kurs 9  Alternative Verfahren
Herbert Schade, Mechernich

Kurs 10  ADHS – eine medizinische und organisatorische 
Herausforderung für das gesamte Praxisteam
Michael Achenbach, Plettenberg

Kurs 11  Flüchtlinge in der Kinder- und Jugendarztpraxis – 
mehr als nur eine Organisationsaufgabe
Marcus Heidemann, Bielefeld

Kurs 12  Reiseimpfungen für Reiseweltmeister
K. J. Abou Lebdi, Heinsberg

11.00 – 11.30 Uhr  Kaffeepause
Besuch der Industrieausstellung

Alle Kurse können nur mit Voranmeldung besucht werden.

Die Beschreibungen der einzelnen Kurse finden Sie online unter www.paediatreff.de

*Doppelseminare!
Bitte beachten Sie, dass bei den Kursen

Englisch Teil 1 und Teil 2 – Yvonne Ford, Frankfurt

und

Sprachtests für MFA Teil 1 und Teil 2 – Cornelia Tigges-Zuzok, Essen

die Teilnahme an beiden Teilen notwendig ist.
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Kursblock 2 01. April 2017 11.30 – 13.00 Uhr

11.30 – 13.00 Uhr Kursblock 2

Kurs 13  Wenn die Praxis zum Emergency-Room wird: 
Notfallmanagement
Christian Ramolla, Euskirchen

Kurs 14  Kinderernährung – wenn Bauchweh 
von der falschen Ernährung kommt!
Heike Meier, Tönisvorst

Kurs 15  Teil 2 English4U – communicating in the practice*
Yvonne Ford, Frankfurt

Kurs 16  Ernährung und Bewegung in den ersten 1000 Tagen – 
Gesundheitsförderung von Anfang an
Nina Ferrari, Köln & Monika Cremer, Bonn

Kurs 17  Psychisch belastete Mütter in der Kinderarzt-Praxis: 
Hilfen zur Verständigung 
Britt Bürgel, Köln

Kurs 18  Gastroenterologie in der Kinderarztpraxis
Andreas Weckelmann, Mülheim an der Ruhr

Kurs 19  Teil 2 Altersgerechte Diagnostik und Therapie 
von Sprachentwicklungsstörungen*
Cornelia Tigges-Zuzok, Essen

Kurs 20  Kontrazeption & Schutz vor sexuell übertragbaren Krankheiten 
bei Adoleszentinnen
Birgit Delisle, München

Kurs 21  Kindesmisshandlung – Erkennen und Handeln durch die MFA
Uli Kohns, Essen

Kurs 22  Die neuen Vorsorgen von U2 bis U9 in der Praxis
Burkhard Lawrenz, Arnsberg
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*Doppelseminare!
Bitte beachten Sie, dass bei den Kursen

Englisch Teil 1 und Teil 2 – Yvonne Ford, Frankfurt

und

Sprachtests für MFA Teil 1 und Teil 2 – Cornelia Tigges-Zuzok, Essen

die Teilnahme an beiden Teilen notwendig ist.

Kurs 23  Die kleine Kinderkardiologie: 
EKG, Blutdruck- und Sättigungsmessung in der Kinderarztpraxis
K. J. Abou Lebdi, Heinsberg

Kurs 24  Subjektive und objektive Hörtestungen und Diagnostik
Joachim Wichmann, Krefeld

13.00 – 14.00 Uhr Mittagspause / Besuch der Industrieausstellung 

Alle Kurse können nur mit Voranmeldung besucht werden. 

Die Beschreibungen der einzelnen Kurse finden Sie online unter www.paediatreff.de

Kursblock 2 01. April 2017 11.30 – 13.00 Uhr

Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums dürfen 

Sie sich auf eine besondere Überraschung 

während der Veranstaltung freuen!
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Hauptreferate 01. April 2017 14.00 – 17.30 Uhr

Anmeldung
sowie alle wichtigen Informationen unter:

www.paediatreff.de

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung.

Die Hauptreferate können mit der Tageskarte besucht werden – ohne Voranmeldung.  
 
Audimax/Plenum   
Ruhr-Universität Bochum   
   
14.00 – 15.00 Uhr   1. Hauptreferat

Sehscreening bei den Kinder-Vorsorgen 
(unter Berücksichtigung später Frühgeborener) 
Frauke Decrouppé, Köln 

15.00 – 16.00 Uhr   2. Hauptreferat
Praxismanagement Atopisches Ekzem
Alisa Arens, Hannover 

16.00 – 16.30 Uhr  Kaffeepause / Besuch der Industrieausstellung

16.30 – 17.30 Uhr  3. Hauptreferat
Gewaltprävention in der kinderärztlichen Praxis – 
Fokus Erkennen und Dokumentieren 
Hildegard Grass, Köln

17.30 Uhr Ende der Veranstaltung

Bitte beachten Sie, dass die Teilnahmebescheinigung für das Programm PRAXIS fieber-live 
Regio nur ausgestellt werden kann, wenn die Kurse vormittags sowie die Hauptreferate am 
Nachmittag (Gesamtzeit 09.30 – 17.30 Uhr) besucht werden.

Bei Online-Anmeldung 

sparen Sie 5,00 € / Anmeldung

Erstattungs- 
fähig! 
90 BEUTEL  
(PZN 10086830)

Auch als

GROSS-
PACKUNG

90er

Und zur  
Abwechslung:

Unverwechselbar – 
wie Ihre kleinen Patienten.wie Ihre kleinen Patienten. www.movicol.de 

MOVICOL, NORGINE und das Segel sind eingetragene Marken der Norgine-Unternehmensgruppe. Alle Bilder dienen nur illustrativen Zwecken. Bei den dargestellten Personen handelt es sich um Models.

MOVICOL® Junior aromafrei 6,9 g Pulver zur Herstellung einer Lösung zum Einnehmen. Zusammensetzung: 1 Beutel enthält: Macrogol 3350 6,563 g, Natriumchlorid 175,4 mg, Natrium-
hydrogencarbonat 89,3 mg, Kaliumchlorid 25,1 mg. Anwendungsgebiete: MOVICOL® Junior aromafrei dient zur Behandlung von chronischer Obstipation bei Kindern im Alter von 2 bis 11 Jahren 
und zur Behandlung von Koprostase bei Kindern von 5 bis 11 Jahren. Gegenanzeigen: Darmverengung oder Darmverschluss, Gefahr einer Perforation, schwere entzündliche Darmerkrankungen 
wie Colitis ulcerosa, Morbus Crohn oder toxisches Megakolon, Überempfindlichkeit gegen einen der Bestandteile. Nebenwirkungen: Sehr häufig: Bauchschmerzen, Darmgeräusche. Häufig: 
Durchfall, Erbrechen, Übelkeit, Beschwerden im Analbereich. Gelegentlich: Blähbauch, Blähungen. Selten: Allergische Reaktionen, die mit Atemlosigkeit oder Schwierigkeiten beim Atmen ein-
hergehen können. Weitere Nebenwirkungen von denen berichtet wurde: Hautausschlag, Juckreiz, Rötung der Haut oder Nesselsucht, geschwollene Hände, Füße oder Knöchel, Kopfschmerzen, 
Verdauungsstörungen, Kaliumkonzentration im Blut vermindert oder erhöht. Verschreibungspflichtig; Packungen mit 30 und 90 Beuteln. Stand: 02/2013

MOVICOL® Junior Schoko, 6,9 g Pulver zur Herstellung einer Lösung zum Einnehmen. 1 Beutel enthält: Macrogol 3350 6,563 g, Natriumchlorid 0,1754 g, Natriumhydrogencarbonat 0,0893 g, Kali-
umchlorid 0,0159 g. Anwendungsgebiete: MOVICOL® Junior Schoko dient zur Behandlung von chronischer Obstipation bei Kindern im Alter von 2 bis 11 Jahren. Gegen anzeigen: 
Intestinale Obstruktion oder Ileus, Gefahr einer Perforation, schwere entzündliche Darmerkrankungen wie Morbus Crohn, Colitis ulcerosa oder toxisches Mega-
kolon. Überempfindlichkeit gegen einen der Bestandteile. Nebenwirkungen: Sehr häufig: Bauchschmerzen, Darmgeräusche. Häufig: Diarrhoe, Erbrechen, 
Übelkeit, Beschwerden im Analbereich. Gelegentlich: Abdominelle Aufblähung, Blähungen. Selten: Allergische Reaktionen, die mit Atemlosigkeit oder Schwierig-
keiten beim Atmen einhergehen können. Apothekenexklusiv; Packung mit 30 Beuteln (Stand: 05/2011). Norgine GmbH, Postfach 18 40, 35007 Marburg, Internet:  
www.norgine.de, E-Mail: info@norgine.de
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Die Lösung bei Obstipation 1996

2016 20
Jahre
Obstipations- 
Kompetenz
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Herr Dr. K. J. Abou Lebdi, 52525 Heinsberg

Herr Michael Achenbach, 58840 Plettenberg

Frau Alisa Arens, 30173 Hannover

Frau Dipl. Psych. Britt Bürgel, 50678 Köln

Herr Dr. Uwe Büsching, 33611 Bielefeld

Frau Monika Cremer, 65510 Idstein

Frau Frauke Decrouppé, 50969 Köln

Frau Dr. Birgit Delisle, 81447 München

Frau Dr. med. Roswitha Dickerhoff, 40225 Düsseldorf

Frau Anke Emgenbroich, 51069 Köln

Frau Dr. Nina Ferrari, 50933 Köln

Herr Matthias Florian, 40670 Meerbusch

Frau Yvonne Ford, 60598 Frankfurt

Frau PD Dr. med. Hildegard Grass, 50767 Köln

Frau Julia Grothaus, 30173 Hannover

Herr Dr. med. Marcus Heidemann, 33605 Bielefeld

Herr Dr. Jörg Hornivius, 41061 Mönchengladbach

Herr Prof. Dr. med. Bernd-Dietrich Katthagen, 44137 Dortmund

Frau Dr. Ursula Kleine-Diepenbruck, 50997 Köln-Meschenich 

Herr Dr. Uli Kohns, 45149 Essen
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Herr Dr. med. Burkhard Lawrenz, 59821 Arnsberg

Herr Dr. med. Andreas Leutner, 44137 Dortmund

Frau Brigitte März, 57258 Freudenberg

Frau Dipl. Oec. troph. Heike Meier, 47918 Tönisvorst

Herr Dr. med. Bodo Müller, 52353 Düren

Herr Prof. Dr. Tim Niehues, 47805 Krefeld

Herr Dr. med. Joachim Opp, 46047 Oberhausen

Herr Dr. Andreas Petri, 50354 Hürth

Herr Dr. Claus Pfannenstiel, 52072 Aachen

Herr Christian Ramolla, 53879 Euskirchen

Herr Dr. Michael Saeftel, 81675 München

Herr Dr. med. Herbert Schade, 53894 Mechernich

Herr Prof. Dr. Christian H. Splieth, 17487 Greifswald

Herr Dr. Martin Terhardt, 12049 Berlin

Frau Christiane Thiele, 41751 Viersen

Frau Dr. Cornelia Tigges-Zuzok, 45134 Essen

Herr Dr. Holger van der Gaag, 45476 Mülheim

Frau Dr. Barbara von Thünen, 48159 Münster

Herr Dr. med. Andreas Weckelmann, 45476 Mühlheim

Herr Dr. Joachim Wichmann, 47807 Krefeld

Stand Januar 2017
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Allgemeine Hinweise / Organisation / Anmeldung

 

 
Veranstalter

 Mielenforster Straße 2
 51069 Köln
	  0221 – 68 90 90
	  0221 – 68 90 978
 www.kinderaerzte-im-netz.de

Tagungsleiter  Dr. med. Burkhard Lawrenz 
Landesverbandsvorsitzender des BVKJ e.V. –  
LV Westfalen-Lippe – Privatpraxis  
für Kinder- und Jugendmedizin 
Grafenstraße 80 
59821 Arnsberg 
 02931 – 13775 
 02931 – 13777 
* blawrenz@t-online.de

  Dr. med. Herbert Schade 
stellv. Landesverbandsvorsitzender  
des BVKJ e.V. – LV Nordrhein – 
Chefarzt der Kinder- und Jugendabteilung 
KKH Mechernich 
St. Elisabeth-Straße 2-6 
53894 Mechernich 
	02443 – 17 14 01 
	02443 – 17 14 03 
* dr.schade@gmx.net

  Dr. med. Andreas Weckelmann 
Facharzt für Kinderheilkunde in Mülheim an der Ruhr 
Oberhausener Straße 184a 
45476 Mülheim an der Ruhr 
	0208 – 40 20 85 
 0208 – 77 93 51 
* andreas.weckelmann@uminfo.de 

#7851 PH PrafiRegio 2017.indd   14 31.01.17   15:28



#7851 PH PrafiRegio 2017.indd   15 31.01.17   15:28



#7851 PH PrafiRegio 2017.indd   16 31.01.17   15:28



#7851 PH PrafiRegio 2017.indd   17 31.01.17   15:28



Sorgen
 Sie vor!

Das schönsteGeschenk istGesundheit!

www.pfi zermed.de
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1 Epidemiologisches Bulletin 34/2016, Robert Koch-Institut; G Grundimmunisierung (in bis zu 4 Teilimpfungen G1 – G4); A Auffrischungsimpfung; 
N  Nachholimpfung (Grundimmunisierung aller noch nicht Geimpften bzw. Komplettierung einer unvollständigen Impfserie); a Frühgeborene erhalten eine 
zusätzliche Impfstoffdosis im Alter von 3 Monaten, d. h. insgesamt 4 Dosen.; b Die 1. Impfung sollte bereits ab dem Alter von 6 Wochen 
erfolgen, je nach verwendetem Impfstoff sind 2 bzw. 3 Dosen im Abstand von mindestens 4 Wochen erforderlich.; c Bei Anwendung 
eines monovalenten Impfstoffes kann diese Dosis entfallen.; d Standardimpfung für Mädchen im Alter von 9 – 13 bzw. 9 – 14 Jahren 
(je nach verwendetem Impfstoff) mit 2 Dosen im Abstand von 6 Monaten, bei Nachholimpfung und Vervollständigung der Impfserie 
im Alter > 13 bzw. > 14 Jahren oder bei einem Impfabstand von < 6 Monaten zwischen 1. und 2. Dosis ist eine 3. Dosis erforderlich 
(Fachinformation beachten).

Eltern sollten kurz nach der  Geburt die Vorsorgemaßnahmen ihres Nachwuchses planen: 
Hierzu zählen die U-Untersuchungen beim Kinderarzt sowie die  empfohlenen Impfungen der 
 Ständigen  Impfkommission (STIKO) des Robert Koch-Institus.1 

Sorgen Sie vor und stärken Sie Ihr Kind für  das Leben.
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt über mögliche  Vorsorgemaßnahmen.

Das erste Lächeln, der erste Schritt – 
im ersten Lebensjahr passiert so viel! 

www.wirfuersimpfen.de

Impfung
in Wochen in Monaten in Jahren

6 2 3 4 11 – 14 15 – 23 2 – 4 5 – 6 9 – 14 15 – 17

Tetanus G1 G2 G3 G4 N N A1 A2

Diphtherie G1 G2 G3 G4 N N A1 A2

Pertussis G1 G2 G3 G4 N N A1 A2

Hib
H. infl uenzae Typ b G1 G2c G3 G4 N N

Poliomyelitis G1 G2c G3 G4 N N A1

Hepatitis B G1 G2c G3 G4 N N

Pneumokokkena G1 G2 G3 N

Rotaviren G1b G2 (G3)

Meningokokken-C G1 
(ab 12 Monaten) N

Masern G1 G2 N

Mumps, Röteln G1 G2 N

Varizellen G1 G2 N

HPV 
Humane Papillomviren G1d      G2d Nd

Alter

Ziel erreicht mit der 3. Impfung bis zum1. Geburtstag

A1

Grundimmunisiert 
bis zum 12. Lebensmonat 
gegen Pneumokokken.

Dein Geschenk
zum

    Geburtstag1.
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1 Epidemiologisches Bulletin 34/2016, Robert Koch-Institut; G Grundimmunisierung (in bis zu 4 Teilimpfungen G1 – G4); A Auffrischungsimpfung; 
N  Nachholimpfung (Grundimmunisierung aller noch nicht Geimpften bzw. Komplettierung einer unvollständigen Impfserie); a Frühgeborene erhalten eine 
zusätzliche Impfstoffdosis im Alter von 3 Monaten, d. h. insgesamt 4 Dosen.; b Die 1. Impfung sollte bereits ab dem Alter von 6 Wochen 
erfolgen, je nach verwendetem Impfstoff sind 2 bzw. 3 Dosen im Abstand von mindestens 4 Wochen erforderlich.; c Bei Anwendung 
eines monovalenten Impfstoffes kann diese Dosis entfallen.; d Standardimpfung für Mädchen im Alter von 9 – 13 bzw. 9 – 14 Jahren 
(je nach verwendetem Impfstoff) mit 2 Dosen im Abstand von 6 Monaten, bei Nachholimpfung und Vervollständigung der Impfserie 
im Alter > 13 bzw. > 14 Jahren oder bei einem Impfabstand von < 6 Monaten zwischen 1. und 2. Dosis ist eine 3. Dosis erforderlich 
(Fachinformation beachten).

Eltern sollten kurz nach der  Geburt die Vorsorgemaßnahmen ihres Nachwuchses planen: 
Hierzu zählen die U-Untersuchungen beim Kinderarzt sowie die  empfohlenen Impfungen der 
 Ständigen  Impfkommission (STIKO) des Robert Koch-Institus.1 

Sorgen Sie vor und stärken Sie Ihr Kind für  das Leben.
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt über mögliche  Vorsorgemaßnahmen.

Das erste Lächeln, der erste Schritt – 
im ersten Lebensjahr passiert so viel! 

www.wirfuersimpfen.de

Impfung
in Wochen in Monaten in Jahren

6 2 3 4 11 – 14 15 – 23 2 – 4 5 – 6 9 – 14 15 – 17

Tetanus G1 G2 G3 G4 N N A1 A2

Diphtherie G1 G2 G3 G4 N N A1 A2

Pertussis G1 G2 G3 G4 N N A1 A2

Hib
H. infl uenzae Typ b G1 G2c G3 G4 N N

Poliomyelitis G1 G2c G3 G4 N N A1

Hepatitis B G1 G2c G3 G4 N N

Pneumokokkena G1 G2 G3 N

Rotaviren G1b G2 (G3)

Meningokokken-C G1 
(ab 12 Monaten) N

Masern G1 G2 N

Mumps, Röteln G1 G2 N

Varizellen G1 G2 N

HPV 
Humane Papillomviren G1d      G2d Nd

Alter

Ziel erreicht mit der 3. Impfung bis zum1. Geburtstag

A1

Grundimmunisiert 
bis zum 12. Lebensmonat 
gegen Pneumokokken.

Dein Geschenk
zum

    Geburtstag1.
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Den Alltag im Griff. Trotz ADHS.
Die Bausteine für eine optimale ADHS-Therapie.

50

60mg

Medikinet® 5 mg, 10 mg, 20 mg. Wirkst.: Methylphenidathydrochlorid (MPH). Zus.setzg.: 1 Tabl. enthält: MPH 5 mg/10 mg/20 mg. Sonst. Best.teile: Mikrokristall. Cellul., vor-
verkleist. Stärke (Mais), Ca-hydrogenphos.-Dihydrat, Lactose-Monohydr., Mg-Stearat. Medikinet® retard 5 mg, 10 mg, 20 mg, 30 mg, 40 mg, 50 mg, 60 mg. Wirkst.: MPH.
Zus.setzg.: 1 Hartkps. enthält MPH 5 mg/10 mg/20 mg/30 mg/40 mg/50 mg/60 mg. Sonst. Best.teile: Kps.inhalt: Sucrose, Maisstärke, Methacrylsäure-Ethylacrylat-Copolymer,
Talkum, Triethylcitrat, Poly(vinylalkoh.), Macrogol 3350, Polysorbat 80, Na-hydroxid, Na-dodecylsulf., Simeticon, hochdispers. Si-dioxid, Methylcellul., Sorbinsäure, Indigocarmin-Al-
salz. Kps.hülle: Gelatine, Ti-dioxid, Na-dodecylsulf., ger. Wasser; zusätzl. b. 10 mg u. 20 mg: Erythrosin, Patentblau V; bei 30 mg, 40 mg, 50 mg, 60 mg: Erythrosin, Fe(II,III)-oxid,
Indigocarmin. Anw.: Im Rahmen einer therap. Ges.strat. zur Behandl. v. Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitäts-Störungen (ADHS) bei Kindern ab 6 J., wenn sich and. therapeut.
Maßn. allein als unzureichend erwiesen haben. Die Behandl. muss unter Aufsicht eines Spezialisten für Verhaltensstörungen bei Kindern begonnen werden. Die Diagn. sollte anhand
d. DSM-IV Krit. o. der Richtl. in ICD-10 gest. werden u. auf einer vollst. Anamn. u. Unters. d. Pat. basieren. Die Diagn. darf sich nicht allein auf das Vorhandens. eines o. mehrerer
Sympt. stützen. Gegenanz.: Überempfindlichkeit gg. den Wirkst. o. einen der sonst. Bestandt.; Glaukom; Phäochromozytom; während od. inn. v. mind. 14 Tagen n. Einn. v. MAO-
Hemmern; Hyperthyreose o. Thyreotoxikose; Diagn. o. Anamn. v. schw. Depr., Anorexia nerv./anorekt. Störg., Suizidneig., psychot. Sympt., schw. affekt. Störg., Manie, Schizophr.;
psychopath./Borderline-Pers.k.störg.; Diagn. o. Anamn. v. schw. u. episod. (Typ I) bipol. affekt. Störg.; vorbest. Herz-Kreislauferkr. einschl. schw. Hypertonie, Herzinsuffizienz, art. Ver-
schlusskrankh., Angina pec., hämodyn. signifik., angeb. Herzfehler, Kardiomyopathien, Myokardinf., Arrhythmien u. Kanalopathien; vorbest. zerebrovaskul. Erkrank.; (zusätzl. b. 
Medikinet® retard: bek. ausgepr. Anazidität d. Magens mit pH-Wert > 5,5, bei H2-Rezeptorenblocker- o. Antazidatherapie). Nebenw.: Sehr häufig: Schlaflosigk., Nervos., Kopfschm.
Häufig: Nasopharyng.; Anorexie, vermin. Appetit, mäßig verr. Gewichts- u. Größenzunahme b. läng. Anw. b. Kindern; Affektlabil., Aggression, Unruhe, Angst, Depression, Reizbark.,
anorm. Verh.; Schwindel, Dyskinesie, psychomot. Hyperakt., Schläfrigk.; Arrhythmie, Tachykardie, Palpitationen; Hypertonie; Husten, Rachen- u. Kehlkopfschm.; Bauchschm., Durchfall,
Übelkeit, Magenbeschw. u. Erbrechen; Mundtrockenh.; Haarausfall, Pruritus, Hautausschl., Urtikaria; Arthralgie; Fieber; Veränd. v. Blutdr. u. Herzfreq., Gewichtsabnahme. Gelegentlich:
Überempf.keitsreakt. wie angioneurot. Ödem, anaphylakt. Reakt., Ohrschwellung, bullöse u. exfol. Hauterkrank., Juckreiz, Eruptionen; psychot. Störg.; akust., opt. u. takt. Halluzi-
nationen; Wut, Suizidgedank., Stimmungsänd. u. -schwankungen, Rastlosigk., Weinerlichk.; Tics, Verschlimmer. best. Tics o. Tourette Syndrom, erh. Wachheit, Schlafstörg.; Sedierung,
Tremor; Diplopie, verschw. Sehen; Thoraxschm.; Dyspnoe; Verstopfung; Anstieg v. Leberenzym.; Myalgie, Muskelzucken, Hämaturie, Müdigk., Herzgeräusche. Selten: Manie, Orient.lo-
sigk., Libidostörg., Schwierigk. b. d. Augenakkomodat., Mydriasis, Sehstörg., Angina pec., Hyperhidrosis, makul. Hautausschl., Erythem.; Gynäkomastie, Menstruationsstörg, vermind.
Libido. Sehr selten: Anämie, Leukopenie, Thrombozytopenie, thrombozytop. Purpura; Suizidvers. (einschl. vollend. Suizid), vorüberg. depr. Verstimmung, anorm. Denken, Apathie, 
stereotype Verh.weisen, Überfokussierung; Krampfanf., choreo-athetoide Beweg., revers. ischäm. neurol. Defizit, Fälle v. schwach dokument. MNS; Herzstillst., Myokardinf.; zerebr.
Arteriitis u./o. Hirngef.verschl.; periphere Kälte, Raynaud-Phänom.; gestört. Leberfunkt., einschl. hepat. Koma; Erythema multif., exfoliat. Dermatitis, fix. AM-Exanthem; Muskelkrämpfe,
plötzl. Herztod; erhöhte alkal. Phosphatase u. erh. Bilirubin im Blut; red. Thromboz.zahl, anorm. Zahl d. weißen Blutkörp. Nicht bek.: Panzytopenie; Wahn-
vorstellungen, Denkstörg., Verwirrth.zust., Abhängigkeit, Logorrhoe; zerebrovaskul. Erkrank. (einschl. Vaskulitis, Hirnblut., Schlaganf., zerebr. Arteriitis,
Hirngef.verschl.), Grand-Mal-Anf., Migräne; supra-ventrikul. Tachyk., Bradykardie, ventrikul. Extrasyst., Extrasyst.; trockene Haut; erektile Dysfunktion; Thoraxbe-
schwerden, Hyperpyrexie. Warnhinw.: Enthält Lactose (Tabl.) u. Sucrose (Kps.). Verschreibungspflichtig. Weit. Hinw. s. Fachinfo. Stand d. Inform.: 06/2015
(Tabl. u. 5 mg Kps); 07/2015 (10-60 mg Kps.). MEDICE Arzneimittel Pütter GmbH & Co. KG, 58638 Iserlohn. www.medikinet.de

So wenig wie möglich, so viel wie nötig!

Medik.Anz._BVKJ_A5_Layout 1  13.01.17  08:46  Seite 1

784703057 Medice Medikinet.indd   1 16.01.17   12:07

Allgemeine Hinweise / Organisation / Anmeldung

Tagungsort  Ruhr-Universität Bochum 
Hörsaal- und Seminargebäude 
Universitätsstraße 150, 44801 Bochum 
(Anfahrtsskizze Seite 30) 
weitere Infos unter www.ruhr-uni-bochum.de

Tagungsbüro Ruhr-Universität Bochum 
Audimax / Hörsaalgebäude 
Öffnungszeiten  
31.03.2017 13.00 – 19.00 Uhr 
01.04.2017 07.30 – 18.00 Uhr 
 0176 – 32 23 66 82 vor Ort (31.03.-01.04.2017)

Industrieausstellung Die Tagung wird von einer umfangreichen Ausstellung der Fach-
08.30-16.00 Uhr  industrie begleitet und unterstützt. In den Pausen bitten wir um 

regen Besuch der Messestände.

Wir danken allen Sponsoren und Ausstellern für die Kongressbegleitung!

Teilnahmebescheinigung  Bitte beachten Sie, dass die Teilnahmebescheinigungen für 
das Programm PRAXIS fieber-live Regio nur ausgestellt werden 
können, wenn die Kurse vormittags sowie die Hauptreferate am 
Nachmittag (Gesamtzeit 09.00 – 17.30 Uhr) besucht werden.

Kongressorganisation /
Industrieausstellung / 
Teilnehmerregistrierung Zehntgasse 7, 97320 Sulzfeld am Main 

 09321 – 390 73 00 
	09321 – 390 73 99 
* info@interface-congress.de 
www.interface-congress.de 
www.paediatreff.de

Anmeldung Anmeldungen können Sie per Fax über beiliegendes Anmeldefor-
mular oder online über die Kongress Webseite www.paediatreff.de 
durchführen.

  Bei Online-Anmeldung wird die Bestätigung / Rechnung 
automatisch an Ihre Emailadresse verschickt (bei Fax-Anmeldung 
kann dies mehrere Tage in Anspruch nehmen).
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Den Alltag im Griff. Trotz ADHS.
Die Bausteine für eine optimale ADHS-Therapie.

50

60mg

Medikinet® 5 mg, 10 mg, 20 mg. Wirkst.: Methylphenidathydrochlorid (MPH). Zus.setzg.: 1 Tabl. enthält: MPH 5 mg/10 mg/20 mg. Sonst. Best.teile: Mikrokristall. Cellul., vor-
verkleist. Stärke (Mais), Ca-hydrogenphos.-Dihydrat, Lactose-Monohydr., Mg-Stearat. Medikinet® retard 5 mg, 10 mg, 20 mg, 30 mg, 40 mg, 50 mg, 60 mg. Wirkst.: MPH.
Zus.setzg.: 1 Hartkps. enthält MPH 5 mg/10 mg/20 mg/30 mg/40 mg/50 mg/60 mg. Sonst. Best.teile: Kps.inhalt: Sucrose, Maisstärke, Methacrylsäure-Ethylacrylat-Copolymer,
Talkum, Triethylcitrat, Poly(vinylalkoh.), Macrogol 3350, Polysorbat 80, Na-hydroxid, Na-dodecylsulf., Simeticon, hochdispers. Si-dioxid, Methylcellul., Sorbinsäure, Indigocarmin-Al-
salz. Kps.hülle: Gelatine, Ti-dioxid, Na-dodecylsulf., ger. Wasser; zusätzl. b. 10 mg u. 20 mg: Erythrosin, Patentblau V; bei 30 mg, 40 mg, 50 mg, 60 mg: Erythrosin, Fe(II,III)-oxid,
Indigocarmin. Anw.: Im Rahmen einer therap. Ges.strat. zur Behandl. v. Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitäts-Störungen (ADHS) bei Kindern ab 6 J., wenn sich and. therapeut.
Maßn. allein als unzureichend erwiesen haben. Die Behandl. muss unter Aufsicht eines Spezialisten für Verhaltensstörungen bei Kindern begonnen werden. Die Diagn. sollte anhand
d. DSM-IV Krit. o. der Richtl. in ICD-10 gest. werden u. auf einer vollst. Anamn. u. Unters. d. Pat. basieren. Die Diagn. darf sich nicht allein auf das Vorhandens. eines o. mehrerer
Sympt. stützen. Gegenanz.: Überempfindlichkeit gg. den Wirkst. o. einen der sonst. Bestandt.; Glaukom; Phäochromozytom; während od. inn. v. mind. 14 Tagen n. Einn. v. MAO-
Hemmern; Hyperthyreose o. Thyreotoxikose; Diagn. o. Anamn. v. schw. Depr., Anorexia nerv./anorekt. Störg., Suizidneig., psychot. Sympt., schw. affekt. Störg., Manie, Schizophr.;
psychopath./Borderline-Pers.k.störg.; Diagn. o. Anamn. v. schw. u. episod. (Typ I) bipol. affekt. Störg.; vorbest. Herz-Kreislauferkr. einschl. schw. Hypertonie, Herzinsuffizienz, art. Ver-
schlusskrankh., Angina pec., hämodyn. signifik., angeb. Herzfehler, Kardiomyopathien, Myokardinf., Arrhythmien u. Kanalopathien; vorbest. zerebrovaskul. Erkrank.; (zusätzl. b. 
Medikinet® retard: bek. ausgepr. Anazidität d. Magens mit pH-Wert > 5,5, bei H2-Rezeptorenblocker- o. Antazidatherapie). Nebenw.: Sehr häufig: Schlaflosigk., Nervos., Kopfschm.
Häufig: Nasopharyng.; Anorexie, vermin. Appetit, mäßig verr. Gewichts- u. Größenzunahme b. läng. Anw. b. Kindern; Affektlabil., Aggression, Unruhe, Angst, Depression, Reizbark.,
anorm. Verh.; Schwindel, Dyskinesie, psychomot. Hyperakt., Schläfrigk.; Arrhythmie, Tachykardie, Palpitationen; Hypertonie; Husten, Rachen- u. Kehlkopfschm.; Bauchschm., Durchfall,
Übelkeit, Magenbeschw. u. Erbrechen; Mundtrockenh.; Haarausfall, Pruritus, Hautausschl., Urtikaria; Arthralgie; Fieber; Veränd. v. Blutdr. u. Herzfreq., Gewichtsabnahme. Gelegentlich:
Überempf.keitsreakt. wie angioneurot. Ödem, anaphylakt. Reakt., Ohrschwellung, bullöse u. exfol. Hauterkrank., Juckreiz, Eruptionen; psychot. Störg.; akust., opt. u. takt. Halluzi-
nationen; Wut, Suizidgedank., Stimmungsänd. u. -schwankungen, Rastlosigk., Weinerlichk.; Tics, Verschlimmer. best. Tics o. Tourette Syndrom, erh. Wachheit, Schlafstörg.; Sedierung,
Tremor; Diplopie, verschw. Sehen; Thoraxschm.; Dyspnoe; Verstopfung; Anstieg v. Leberenzym.; Myalgie, Muskelzucken, Hämaturie, Müdigk., Herzgeräusche. Selten: Manie, Orient.lo-
sigk., Libidostörg., Schwierigk. b. d. Augenakkomodat., Mydriasis, Sehstörg., Angina pec., Hyperhidrosis, makul. Hautausschl., Erythem.; Gynäkomastie, Menstruationsstörg, vermind.
Libido. Sehr selten: Anämie, Leukopenie, Thrombozytopenie, thrombozytop. Purpura; Suizidvers. (einschl. vollend. Suizid), vorüberg. depr. Verstimmung, anorm. Denken, Apathie, 
stereotype Verh.weisen, Überfokussierung; Krampfanf., choreo-athetoide Beweg., revers. ischäm. neurol. Defizit, Fälle v. schwach dokument. MNS; Herzstillst., Myokardinf.; zerebr.
Arteriitis u./o. Hirngef.verschl.; periphere Kälte, Raynaud-Phänom.; gestört. Leberfunkt., einschl. hepat. Koma; Erythema multif., exfoliat. Dermatitis, fix. AM-Exanthem; Muskelkrämpfe,
plötzl. Herztod; erhöhte alkal. Phosphatase u. erh. Bilirubin im Blut; red. Thromboz.zahl, anorm. Zahl d. weißen Blutkörp. Nicht bek.: Panzytopenie; Wahn-
vorstellungen, Denkstörg., Verwirrth.zust., Abhängigkeit, Logorrhoe; zerebrovaskul. Erkrank. (einschl. Vaskulitis, Hirnblut., Schlaganf., zerebr. Arteriitis,
Hirngef.verschl.), Grand-Mal-Anf., Migräne; supra-ventrikul. Tachyk., Bradykardie, ventrikul. Extrasyst., Extrasyst.; trockene Haut; erektile Dysfunktion; Thoraxbe-
schwerden, Hyperpyrexie. Warnhinw.: Enthält Lactose (Tabl.) u. Sucrose (Kps.). Verschreibungspflichtig. Weit. Hinw. s. Fachinfo. Stand d. Inform.: 06/2015
(Tabl. u. 5 mg Kps); 07/2015 (10-60 mg Kps.). MEDICE Arzneimittel Pütter GmbH & Co. KG, 58638 Iserlohn. www.medikinet.de

So wenig wie möglich, so viel wie nötig!
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  Die Plätze sind limitiert und erfahrungsgemäß schnell 
ausgebucht. 
Die Bestätigung der Kurse erfolgt nach Eingang der 
Anmeldungen.

  Letzter Termin zur Voranmeldung 24.03.2017. 
Nach diesem Termin ist eine Anmeldung nur noch vor Ort am 
Kongresstag möglich. 
Beachten Sie, dass es dort bei Neuanmeldungen zu Wartezeiten 
kommen kann. Planen Sie entsprechend eine frühere Anreise. 
Seminare sind vor Ort nur noch nach Verfügbarkeit buchbar.

 Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich.

Teilnahmegebühr Tageskarte: 
Anmeldung bis 11.03.2017 
Arbeitgeber Mitglied im BVKJ e.V.  80,00 € 
Arbeitgeber Nichtmitglied im BVKJ e.V. 120,00 €

 Anmeldung ab 12.03.2017 
Arbeitgeber Mitglied im BVKJ e.V.    85,00 € 
 Arbeitgeber Nichtmitglied im BVKJ e.V. 125,00 €

  Ein Anspruch auf einen Kursplatz besteht nur, wenn die 
Teilnahmegebühr bezahlt wurde. Eine Rechnung geht Ihnen mit 
der Teilnahmebestätigung zu.

Zusatzgebühren In folgenden Fällen wird eine Zusatzgebühr von jeweils 5,00 € 
für erhöhten Arbeitsaufwand und Materialkosten erhoben: 
· bei erneuter Zusendung der Tagungsunterlagen 

 · bei Nachsendung des Zertifikates

Tagungsunterlagen Ihre Tagungsunterlagen senden wir Ihnen zwei Wochen vor der 
Veranstaltung per Post zu. Bitte bringen Sie unbedingt alle 
Tagungsunterlagen zur Veranstaltung mit.

Anmeldeschluss 24.03.2017 – danach ist eine Anmeldung nur noch vor Ort am 
Kongresstag gegen Barzahlung möglich.

     ELIDEL® Creme 10 mg /g 15 g PZN  21 80 549

N1 ELIDEL® Creme 10 mg /g  30 g  PZN  21 80 555

N3 ELIDEL® Creme 10 mg /g  100 g PZN  21 80 561
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Elidel® 10 mg/g Creme. Wirkstoff: Pimecrolimus. Zusammensetzung: 1 g Creme enthält 10 mg Pimecrolimus. Sonst. Bestandt.: Mittelkettige Triglyceride, (Z)-Octadec-9-en-1-ol, 
Propylenglycol, Stearylalkohol, Cetylalkohol, Glycerolmono/dispeisefettsäureester, Na-Cetylstearylsulfat, Benzylalkohol, Citronensäure, Na-Hydroxid, gereinigtes Wasser. 
Anwendungsgebiete: Behandl. v. Pat. ab 2 J. mit leichtem od. mittelschwerem atopischen Ekzem, wenn Behandl. mit top. Kortikoidsteroiden entw. nicht angebracht od. nicht 
möglich ist, wie z. B. bei: Unverträglichkeit gegenüber top. Kortikoidsteroiden; mangelnder Wirksamkeit von top. Kortikoidsteroiden; Anw. im Gesicht u. Halsbereich, wo eine 
intermittierende Langzeitbehandl. mit top. Kortikosteroiden nicht empfehlenswert ist. Gegenanzeigen: Überempfi ndlichkeit. gegenüber Pimecrolimus, anderen Makrolactamen 
od. einem d. sonst. Bestandt. Nebenwirkungen: Molluscum contagiosum; anaphylaktische Reaktionen, einschließlich schwerer Formen; Alkoholunverträglichkeit (in den meisten 
Fällen traten vorübergehende Hautrötung, Exanthem, Brennen, Juckreiz oder Schwellung kurz nach der Einnahme von Alkohol auf); Hautinfektionen (Follikulitis), Furunkel, 
Impetigo, Herpes simplex, Herpes zoster, Herpes simplex dermatitis (Eczema herpeticatum), Papillome der Haut und ein sich verschlechterndes Krankheitsbild, allergische 
Reaktionen (z. B. Ausschlag, Urtikaria, Angioödem), Hautverfärbungen (z. B. Hypopigmentation, Hyperpigmentation); an der Applikationsstelle: Brennen, (Haut)Reaktionen 
(Reizungen, Juckreiz und Erytheme, Hautausschlag, Schmerz, Parästhesie, Schuppenbildung der Haut, Austrocknung, Ödeme); bei Anwendung nach Markteinführung und in klin. 
Studien wurde über Fälle von Malignität, z. B. kutane und andere Lymphome sowie Hautkrebs und von Lymphadenopathie berichtet; ein kausaler Zusammenhang zur Elidel® 
Behandlung konnte nicht festgestellt werden. Warnhinweise: Enthält Cetyl- und Stearylalkohol sowie Propylengycol. Packungsbeilage beachten. 
Weitere Hinweise: siehe Gebrauchs- und Fachinformation. Verschreibungspflichtig. MEDA Pharma GmbH & Co. KG, 61352 Bad Homburg. 
Stand: Juni 2015
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 Reduziert den Verbrauch topischer Kortikosteroide2

 Verlängert bei frühzeitiger Anwendung die schubfreie Phase1

 First-Line-Therapie* in den sensiblen Hautarealen3

1 ELIDEL®-Fachinformation
2 Luger T. Recommendations for pimecrolimus 1 % cream in the treatment of mild-to-moderate atopic 

dermatitis: from medical needs to a new treatment algorithm. Eur J Dermatol 2013;23(6):758-66
3 S2-Leitlinie Neurodermitis (Nr. 013/027) DDG 2008
* Wenn eine Behandlung mit topischen Kortikosteroiden nicht angebracht oder nicht möglich ist
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Elidel® 10 mg/g Creme. Wirkstoff: Pimecrolimus. Zusammensetzung: 1 g Creme enthält 10 mg Pimecrolimus. Sonst. Bestandt.: Mittelkettige Triglyceride, (Z)-Octadec-9-en-1-ol, 
Propylenglycol, Stearylalkohol, Cetylalkohol, Glycerolmono/dispeisefettsäureester, Na-Cetylstearylsulfat, Benzylalkohol, Citronensäure, Na-Hydroxid, gereinigtes Wasser. 
Anwendungsgebiete: Behandl. v. Pat. ab 2 J. mit leichtem od. mittelschwerem atopischen Ekzem, wenn Behandl. mit top. Kortikoidsteroiden entw. nicht angebracht od. nicht 
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intermittierende Langzeitbehandl. mit top. Kortikosteroiden nicht empfehlenswert ist. Gegenanzeigen: Überempfi ndlichkeit. gegenüber Pimecrolimus, anderen Makrolactamen 
od. einem d. sonst. Bestandt. Nebenwirkungen: Molluscum contagiosum; anaphylaktische Reaktionen, einschließlich schwerer Formen; Alkoholunverträglichkeit (in den meisten 
Fällen traten vorübergehende Hautrötung, Exanthem, Brennen, Juckreiz oder Schwellung kurz nach der Einnahme von Alkohol auf); Hautinfektionen (Follikulitis), Furunkel, 
Impetigo, Herpes simplex, Herpes zoster, Herpes simplex dermatitis (Eczema herpeticatum), Papillome der Haut und ein sich verschlechterndes Krankheitsbild, allergische 
Reaktionen (z. B. Ausschlag, Urtikaria, Angioödem), Hautverfärbungen (z. B. Hypopigmentation, Hyperpigmentation); an der Applikationsstelle: Brennen, (Haut)Reaktionen 
(Reizungen, Juckreiz und Erytheme, Hautausschlag, Schmerz, Parästhesie, Schuppenbildung der Haut, Austrocknung, Ödeme); bei Anwendung nach Markteinführung und in klin. 
Studien wurde über Fälle von Malignität, z. B. kutane und andere Lymphome sowie Hautkrebs und von Lymphadenopathie berichtet; ein kausaler Zusammenhang zur Elidel® 
Behandlung konnte nicht festgestellt werden. Warnhinweise: Enthält Cetyl- und Stearylalkohol sowie Propylengycol. Packungsbeilage beachten. 
Weitere Hinweise: siehe Gebrauchs- und Fachinformation. Verschreibungspflichtig. MEDA Pharma GmbH & Co. KG, 61352 Bad Homburg. 
Stand: Juni 2015
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MEDICE

Arzneimittel Pütter GmbH & Co. KG

Kuhloweg 37

58638 Iserlohn
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5 mg

10 mg

20 mg
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in 4 gleiche 
Dosen

ADHS: Wenn Amfetamin, dann

Attentin®

D E X A M F E T A M I N H E M I S U L F A T

Attentin® 5 mg, 10 mg, 20 mg. Wirkst.: Dexamfetaminhemisulfat. Zus.: Jede Tabl. enthält 5 mg/10 mg/20 mg Dexamfetaminhemisulfat. Sonst. Best.teile: Isomalt (E953),
Magnesiumstearat (Ph. Eur.), Crospovidon (nur bei 5 mg). Anw.geb.: Im Rahmen einer therapeut. Gesamtstrategie zur Behandl. von Aufmerksamkeitsdefizit-Hyperaktivitäts-
störungen (ADHS) bei Kindern u. Jugendlichen von 6 bis 17 Jahren, wenn das klinische Ansprechen auf eine vorangegangene Behandlung mit Methylphenidat unzureichend
war. Die Behandl. soll unter Aufsicht eines Spezialisten für Verhaltensstörungen bei Kindern u./o. Jugendl. durchgef. werden. Diagnosestellung anhand DSM-V o. ICD-10. Eine
Behandl. mit Dexamf. ist nicht bei allen Kindern mit ADHS indiz. u. der Entsch. zur Anwend. muss eine sehr sorgf. Beurteilung v. Schweregrad u. Chronizität der Sympt. des
Kindes vorausg. Alter des Kindes u. das Potential für Missbrauch, Fehlgebrauch u. Zweckentfremdung sind zu berücksichtigen. Gegenanz.: Bek. Überempfindlichkeit gg. Dex-
amfetamin o. einen der sonst. Bestandt.; bek. Überempfindlichkeit o. Idiosynkrasie gg. sympathomimetischen Aminen; Glaukom; Phäochromozytom; während o. inn. v. mind.
14 Tagen n. Einn. v. MAO-Hemmern; Hyperthyreose o. Thyreotoxikose; Diagn. o. Anamn. v. schw. Depr., Anorexia nerv./anorekt. Störg., Suizidneig., psychot. Sympt., schw. affekt.
Störg., Manie, Schizophr., psychopath./Borderline-Pers.k.störg.; Gilles de la Tourette Syndr. o. ähnl. Dystonien; Diagn. o. Anamn. v. schw. u. episod. (Typ I) bipol. affekt. Störg.;
vorbest. Herz-Kreislauf-Erkr. einschl. mittelschw. u. schw. Hypertonie, Herzinsuffizienz, art. Verschlusskrankh., Angina pec., hämodyn. signifik., angeb. Herzfehler, Kardiomyopathien,
Myokardinf., potentiell lebensbedr. Arrhythmien u. Kanalopathien; vorbest. zerebrovask. Erkrank.; Porphyrie; Patienten mit einer Vorgesch. von o. derzeit. Drogenabhängigkeit
o. Alkoholismus; Schwangerschaft u. Stillzeit. Nebenw.: Sehr häufig: verm. App., verr. Gewichts- und Größenzun. b. läng. Anw. b. Kind.; Schlaflosigkeit, Nervosität. Häufig:
Arrhythmien, Palpitationen, Tachykardie; Abdominalschm., Übelkeit, Erbrechen, trock. Mund; Veränd. d. Blutdr. u. d. Herzfrequenz (gew. Erh.); Arthralgie; Schwindel, Dyskinesie,
Kopfschmerzen, Hyperaktivität; Abnorm. Verhalten, Aggressivität, Erregungs- und Angstzust., Depression, Reizbarkeit. Selten: Angina pect.; Akkommod.stör., verschw. Sehen,
Mydriasis; Müdigkeit (Fatigue), Wachstumsverz. b. läng. Anw. b. Kind.; Hautausschl., Urtikaria. Sehr selten: Anämie, Leukopenie, Thrombozytop., thrombozyt. Purpura; Herzstill-
stand; Leberfunktionsst., einschließl. Erh. d. Leberenzymw., hepat. Koma; Muskelkrämpfe; Konvulsionen, choreoathetoide Bewegungen, intrakran. Hämorrhagie, Tour. Syndrom;
Halluzinationen, Psychose/psychot. Reaktionen, Selbstm.versuch (einschl. vollend. Selbstm.), Tics, Verschl. v. vorbest. Tics; Erythema multif., exfoliative Dermat., Arzneimittel-
exanthem; Zerebr. Vaskul. u./o. Hirngefäßverschl. Nicht bekannt: Kardiomyopathie, Myokardinf.; Isch. Kolitis, Diarrhoe; Brustschm., Hyperpyrexie, Überempfindlichk. einschließl.
v. Angioödem u. Anaphylaxie, plötzl. Todesfälle; Azidose; Rhabdomyolyse; Ataxie, Benommenheit, Dysgeusie; Konz.sstör., Hyperreflexie, Schlaganfall, Tremor. Sehr selten Fälle
von schlecht dokumentiertem MNS; Verwirrtheit, Delirium, Drogenabhäng., Dysphorie, emotion. Labilität, Euphorie, Beeinträcht. d. Leistungen i. kognit. Tests, veränd. Libido,
Nachtangst, Zwangsverh., Panikzuständ., Paranoia, Ruhelosigkeit; Nierenschädigung; Impotenz; Schwitzen, Alopezie, Raynaud-Syndr.; Kardiovaskul. Kollaps; Das Absetzen o.
eine Dosisred. einer starken u. längerfr. Anw. v. Amfetamin kann zu Entzugssympt. führen. Warnhinweis: Enthält Isomalt (E953). Verschreibungspflichtig. Weit. Hinw. s. 
Fachinfo. Stand d. Inform.: Tabl. 5 mg 01/16 und Tabl. 10 mg/20 mg 04/16. MEDICE Arzneimittel Pütter GmbH & Co. KG, 58638 Iserlohn. www.adhs-info-
portal.de
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Bankverbindung Interface GmbH & Co. KG 
IBAN: DE 75 7905 0000 0044 3482 58 
SWIFT-BIC: BYLADEM 1SWU 
Bank: Sparkasse Mainfranken  
Bitte begleichen Sie Ihre Gebühren erst nach Erhalt der 
Bestätigung und Rechnung unter Angabe der gültigen 
Rechnungsnummer. Bei Online-Anmeldung werden diese 
automatisch an Ihre Email versandt (bei Fax-Anmeldung kann 
dies mehrere Tage in Anspruch nehmen).

Rücktritt Bei Rücktritt bis 24.02.2017 ist eine Bearbeitungsgebühr in 
Höhe von 20% des Gesamtbetrages fällig. Nach dem 24.02.2017 
ist die Teilnahmegebühr, auch bei Nichtteilnahme oder Absage, 
in vollem Umfang zu entrichten. Absagen müssen schriftlich per 
Brief oder Mail erfolgen.

Referenten Das Referentenverzeichnis finden Sie auf Seite 12/13 und auf der 
Kongress Webseite www.paediatreff.de

Teilnehmerliste Durch ihre Anmeldung erklären sich die Teilnehmer damit 
einverstanden, dass Teilnehmerlisten mit namentlicher Nennung 
an die Referenten und Sponsoren von Vorträgen übermittelt 
werden dürfen.

Fotogalerie Die während des Kongresses gemachten Fotos werden nach dem 
Kongress auf unserer Homepage www.paediatreff.de eingestellt.

Fotografieren Das Fotografieren und Telefonieren ist während der Vorträge nicht 
gestattet.

Hinweis Die allgemeinen Geschäftsbedingungen des Kongresshauses 
verbieten das Mitbringen von Hunden in die Veranstaltungsräume. 
Ebenso ist es nicht erlaubt, in den Seminarräumen und im 
Plenum zu essen und zu trinken. Wir bitten um Verständnis und 
entsprechende Beachtung.

Hinweis Kodex Der BVKJ e. V. beachtet die Vorgaben des § 20 Abs. 5 S. 3,  
FSA-Kodex und bietet den Kongressteilnehmern, Referenten und 
Firmen volle Transparenz!
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 Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie die volle Einsicht in die 
finanziellen Beteiligungen der am Kodex beteiligten Firmen 
nehmen möchten. Ihr Interface-Team

Wahrung der Alle Referenten des Kongresses haben sich verpflichtet, die
Unabhängigkeit  Vorgaben aus den Bestimmungen zur „Wahrung der ärztlichen 

Unabhängigkeit bei der Zusammenarbeit mit Dritten“ § 30 der 
Berufsordnung in der aktuellen Version zu erfüllen.  
(www.bundesaerztekammer.de)

Der neue BVKJ-Onlineshop
Die BVKJ Service GmbH ist zum 01.01.2016 mit dem neuen BVKJ-Onlineshop gestartet.
Neben unserem Infomaterial bieten wir unseren Mitgliedern exklusiv eine Reihe von Pro-
dukten für den Praxisalltag an. Bei unserer Auswahl der Produkte achten wir auf Qualität, 
Nachhaltigkeit und die Arbeitsbedingungen in den Herkunftsländern.

Melden Sie sich einfach auf
www.bvkj-shop.de mit Ihrer Mitglieds-
nummer an und stöbern Sie bei uns im 
Shop. Für Ihre Praxis bieten wir Produkte in 
den folgenden Bereichen an:

•  Infomaterial
•  Literatur
•  Geräte
•  Entwicklungsdiagnostik
•  Druckprodukte
•  Wartezimmerausstattung

Bei einer Bestellung können Sie bequem
per PayPal oder wie gewohnt per Vorkas-
se bezahlen. Beide Wege stehen Ihnen
offen. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim
Onlineeinkauf.

Ihr BVKJ-Service-Team

Praxisausstattung
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Geräte
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Eine Entscheidungshilfe für Eltern 

Autor: Uwe Goering
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!Sehr gute Parkplatzsituation – genügend Parkplätze vorhanden! 

Öffentliche Bochum-HBF
Verkehrsmittel Vom Hauptbahnhof mit der U-Bahn Linie 35 (Richtung Bochum 

Hustadt) bis Bochum Ruhr-Universität.

Anfahrt per PKW Über das besonders dichte Autobahnnetz des Ruhrgebietes 
können Autofahrer die Ruhr-Universität einfach und zügig 
erreichen. Der schnellste Weg führt über das Autobahnkreuz 
Bochum/Witten (A43 und A44). Von der A43 die Abfahrt 19 
(Bochum-Querenburg) nehmen und der Ausschilderung „Ruhr-
Universität“ folgen(Zentrales Parkhaus P4 bis P8). 

 Adresse für das Navigationsgerät: Bochum, Universitätsstraße 
150. Alternativ können auch die frei befahrbaren Campusstraßen 
angegeben werden: I-Nordstraße, N-Südstraße, G-Südstraße, 
M-Nordstraße.

Parken Genügend Parkplätze vorhanden! (Zentrales Parkhaus P4 bis P8)

Anfahrtsskizze

Anmeldung
sowie Kursbeschreibungen und alle wichtigen Informationen unter:

www.paediatreff.de

Bei Online-Anmeldung 

sparen Sie 5,00 € / Anmeldung
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Machen Sie doch einfach mit…
… bei unseren laufenden Projekten
•  „Theater auf Rezept“  zur kulturellen Förderung von Jugendlichen
•  Recall 2000 – Entwicklung und Evaluation eines digitalen Recall-System zur J1
•  BLIKK-Studie – Umgang mit elektronischen Medien und dessen Auswirkungen 
•  STOPP-Projekt – zur langfristigen Reduzierung von Adipositas

… oder schlagen Sie eigene förderungswürdige Projekte vor.
Natürlich können Sie auch das Stiftungsvermögen durch eine Zustiftung fördern.
Wollen Sie die Projekte der Stiftung Kind und Jugend kontinuierlich
unterstützen? Dann werden Sie doch einfach Fördermitglied der Stiftung
Kind und Jugend!

Einfach und schnell spenden unter: 

www.stiftung-kind-und-jugend.de

Kontakt
Stiftung Kind und Jugend 
des BVKJ e.V. 
Frau Jennifer Hermanns 
Mielenforsterstr. 2 
51069 Köln 
0221-68909-32
Stiftung.bvkj@uminfo.de

Spenden
Stiftung Kind und Jugend des BVKJ 
Mielenforster Str. 2, 51069 Köln
Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 79 3702 0500 0001 4074 41
BIC: BFSWDE33XXX
Sie erhalten zu jeder Spende zeitnah 
eine Zuwendungsbestätigung.
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Als Partner des BVKJ – Berufsverband der Kinder- und 

Jugendärzte e.V. – bieten wir Ihnen maßgeschneiderte 

Versicherungen zu besonders günstigen Konditionen.

Nutzen Sie unser Wissen und unsere Erfahrung. Profi tieren 

Sie von der langjährigen Zusammenarbeit mit dem BVKJ.

Service-Hotline (02 21) 689 09 21 · www.assekuranz-ag.lu

assekuranz ag
Aktiengesellschaft

Internationale Versicherungsmakler

SICHERHEIT NACH MASS.

Offi  zieller Partner der

#7356070215 Assekuranz.indd   1 21.11.14   12:01

Die Tagungsleitung dankt allen Sponsoren sowie den ausstellenden Firmen!

AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG 
Mainzer Straße 81, 65189 Wiesbaden

Alexion Pharma Germany GmbH 
Landsberger Str. 300, 80687 München

Allergopharma GmbH & Co. KG 
Hermann-Körner-Straße 52, 21465 Reinbek

assekuranz ag 
5, rue C. M. Spoo, L-2546 Luxembourg

BergApotheke  
Gildestr. 75, 49479 Ibbenbüren

Dr. August Wolff GmbH & Co. KG Arzneimittel 
Sudbrackstraße 56, 33611 Bielefeld

GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG 
Prinzregentenplatz 9, 81675 München

Hennig Arzneimittel GmbH & Co. KG 
Liebigstraße 1-2, 65439 Flörsheim

HIPP GmbH & Co. Vertriebs KG 
Georg-Hipp-Straße 7, 85276 Pfaffenhofen

InfectoPharm GmbH 
Von-Humboldt-Str. 1, 64646 Heppenheim

Lehmanns Media GmbH 
Robert-Koch-Straße 12, 45147 Essen

MCM Klosterfrau Vertriebsgesellschaft GmbH 
Gereonsmühlengasse 1-11, 50670 Köln

Milupa Nutricia GmbH 
Marienbader Platz 1, 61348 Bad Homburg 

MSD Sharp & Dohme GmbH 
Lindenplatz 1, 85540 Haar 

Nestlé Deutschland AG 
Lyoner Straße 23, 60528 Frankfurt am Main

Osthoff-Vertretungen  
Klinkerweg 4, 40699 Erkrath

Pearson Deutschland GmbH 
Baseler Straße 35-37, 60329 Frankfurt am Main

Pfizer Pharma GmbH 
Linkstr. 10,10785 Berlin

Plusoptix GmbH 
Neumeyerstraße 48, 90411 Nürnberg

Procon GmbH 
Branfelder Chaussee 41, 22177 Hamburg

RÖSCH Medizintechnik GmbH 
Buckower Chaussee 100, 12277 Berlin 

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH 
Industriepark Höchst, K703, 65926 Frankfurt am Main

Trusetal Verbandstoffwerk GmbH 
Konrad-Zuse-Straße 15,  
33758 Schloß Holte-Stukenbrock

Walther-CMP GmbH & Co. KG 
Alte Weide 15, 24116 Kiel

Weber & Weber GmbH & Co. KG 
Herrschinger Str. 33, 82266 Inning/A.

Stand bei Drucklegung: Jan. 2017
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Ausstellerverzeichnis

Als Partner des BVKJ – Berufsverband der Kinder- und 

Jugendärzte e.V. – bieten wir Ihnen maßgeschneiderte 

Versicherungen zu besonders günstigen Konditionen.

Nutzen Sie unser Wissen und unsere Erfahrung. Profi tieren 

Sie von der langjährigen Zusammenarbeit mit dem BVKJ.

Service-Hotline (02 21) 689 09 21 · www.assekuranz-ag.lu

assekuranz ag
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Nur das hydrolysierte Protein in Nestlé BEBA HA erfüllt die hohen 
Standards der neuen EU-Verordnung 2016 für Säuglingsnahrungen!

Kumulative Inzidenz atopischer Dermatitis von Geburt bis 15 Jahre1
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  Herkömmliche 
Säuglingsmilch (CMP)

  Nestlé BEBA HA 
mit PRO HA (phF-M)

*signifi kant (95 % CI<1)
0,58 (0,40–0,84)

Risikoreduktion

Das Talent?
Von Papa. Die Neugier?

Von Mama.

Erhöhtes Allergierisiko? Das Risiko für atopische 
Dermatitis bis zum Alter von 15 Jahren reduzieren! 1

QUALITÄ
T

3C Proteinqualität: entscheidend für die allergiepräventive 
Langzeitwirkung 
Die Veranlagung zu Allergien wird vererbt. Ob es tatsächlich zum Ausbruch einer 
Allergie kommt, hängt auch vom Protein ab. Nur eine geprüfte HA-Nahrung ist sicher 
geeignet, um bei nicht gestillten Babys atopischer Dermatitis vorzubeugen.

Medizinische 
Fachinformation 

1 von Berg A. et al. (2015): Allergy Oct 2015. doi: 10.1111/all.12790

Wichtiger Hinweis: Stillen ist die beste Ernährung für ein Baby. Säuglingsanfangsnahrung sollte nur auf Rat 
unabhängiger Fachleute verwendet werden. Jede Mutter sollte darauf hingewiesen werden, dass die Entschei-
dung, nicht zu stillen, nur schwer rückgängig zu machen ist. Beraten Sie die Frauen hinsichtlich der Zubereitung 
der Nahrung. Wichtig ist die Information, dass die Zufütterung den Stillerfolg beeinträchtigen könnte.

Erfahren Sie mehr über den wichtigen Lebensbaustein Protein auf praxispartnerportal.de/3Cprotein.

Nur das hydrolysierte Protein in Nestlé BEBA HA erfüllt die hohen 
Standards der neuen EU-Verordnung 2016 für Säuglingsnahrungen!
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Seit Sommer 2016:
Bewährte Rezeptur
in NEUEM DESIGN
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